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des Schweizer. Ingenieur- nnd Arcuitekten-Vereins nnd der Gesellschaft ehemaliger Studierender des eidg. Polytechnikums in Zürich.

Bf XXVI. ZÜRICH, den 9. November 1895. Ng 19.

Preisausschreibung.
Die Ingenieurschule des eidg. Polytechnikums in Zürich stellt von

der mit ihr verbundenen

„ Culmann - Stiftung"
aus folgende Preisaufgabe zur Lösung :

«Die Längsträger (Schwellenträger) der Eisenbahnbrücken,
insbesondere deren Anschlüsse an die Querträger, sind einer sorgfältigen
statischen Untersuchung zu unterziehen. Dabei ist nicht nur auf die
Kontinuität der Längsträger, sondern auch auf die Durchbiegung der
Querträger und deren Widerstand gegen Verdrehung, sowie auf die
Durchbiegung der Hauptträger Rücksicht zu nehmen. Die verschiedenen
Faktoren, welche die auftretenden Momente und Kräfte beeinflussen,
sind zunächst einzeln zu prüfen und an der Hand einiger Zahlenbeispiele

in ihrer Bedeutung zu werten. Als Belastungen sind diejenigen
der schweizerischen Verordnung betreffend Berechnung und Prüfung
der eisernen Brücken vom 19. August 1892 anzunehmen.

Sodann soll versucht werden, einfache Regeln oder Formeln zur
angenäherten Berechnung dieser Einflüsse abzuleiten. Zum Schlüsse
sind die in der Praxis üblichen Längsträgeranschlüsse einer kritischen
Betrachtung zu unterwerfen».

Zur Erteilung eines Hauptpreises im Betrage von wenigstens 500 Fr.
und allfälliger Nebenpreise ist eine Summe von 1000 Fr. ausgesetzt.

Zur Preisbewerbung sind alle gegenwärtigen und ehemaligen
regelmässigen Studierenden der eidg. polytechnischen Schule zugelassen.

Die Bewerber haben ihre Arbeiten bis spätestens den 30. Juni 1896
dem Präsidenten des schweizerischen Schulrates in Zürich einzureichen,
bezeichnet mit einem Motto oder einer Marke und begleitet von dem
Namen und der Adresse des Verfassers in versiegeltem Umschlage.

Die nach den Statuten der « Culmann-Stiftung » zur Prüfung und
Begutachtung der eingehenden Arbeiten bestellte Kommission besteht aus :

Professor Geruch, Vorstand der Ingenieurschule des eidg. Polytechnikums,
Oberingenieur Moser in Zürich und
Professor Ritter, Professor der Ingenieurschule des eidg. Polytechnikums.

Die Preisverteilung erfolgt nach dem Gutachten dieser Kommission
auf den Vorschlag der Lehrerkonferenz der Ingenieurschule durch den
Schweiz. Schulrat.

Zürich, den I. November 1895.
Der Präsident des Schweiz. Schulrates:

H. Bleuler.
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Ausschreibung.
Das Bauwesen der Stadt Zürich vergiebt auf dem Wege der Wett-

bewerbung :

Die für den Durchbruch derWeinbergstrasse von der St. Leonhard-

strasse nach dem Hirschengraben auszuführenden Arbeiten und Lieferungen.

Pläne und Baubedingungen können beim Tiefbauamt I, Bahnhofbrücke

Nr. I eingesehen werden, wo auch die Offertformulare bezogen

werden können.

Eingaben mit der Aufschrift : « Durchbruch der Weinbergstrasse »

nimmt bis Montag den 18. November, abends 6 Uhr, entgegen der

Bauvorstand. Herr Stadtrat Dr. Paul Usteri.

Zürich, 25. Oktober 1895.
Für das Bauwesen der Stadt Zürich :

Der Stadtingenieur.
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